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L<^ 9. Wanner stag ven 2l . J ä n n e r 1«36.

Z 69. ( ' ) . N r . 473.
s u r r e n d e

b f s k. k. i l l h r i s c h t l i G u b e r n i u m s zu
Lalbach. -> Die'VostrutgelderausMaß, wel»
ch' mit i5> Iä 'n i l r i 6 ) g «lnzutleren hat, wnh
bekannt g?macht< —̂  Die k. k. allgiM^lne H^fi
ka'Nlvsr hat, uom l5< Jänner i g ) g angcfüns
g?li, las Poftrtttgeld für ein Pferd und für el,
pe emfache Poststalion, sowohl bei Acratial»
„ls Plttuatlitten, in Nlederösserrelch auf Einen
Gul^cn und drei Kreuzer, lm ianve ob der
snns aus acht und fünfzig Kreuzer, in Vöhj
Men auf Einen Gulden dre, Kreuzer, in Mah,
ten und Schlesien auf 3lnen Gulden, in Gal-
iilien Mlt El:>»' luß bet Bukovma auf fünf
Und vlerziZ Kreuzer, in Gteyermark nuf acht
Und fünfz'g KleUifr , in Tlrdl und Vorar l -
berg auf ^ lntn Gulden drii Kreuzer, in Käcn-
then und Kram auf Einen Gulden dre»Kreu-
zer, lm Küssenlande auf Einen G u l d ^ s.chs
Kreuzer, durchaus »N EonUentions^ Münze
festgcsctzl, — Dls Gebühr für dlN Okbiüuch
emcs qebccktett Wagens wird auf d,e Hälfte,
Und für emcn ojfcNen Wagen auf em Nlertel
deß Possrittg'ldes von slnem Pferde bestimmt,
das Gchniierglld Und Poflillonkll'inkgcld aber
wird bei dem dermallgcn Ausmaße belassen. -^-
Dicsis wird tn Folge hohen Hoffammer. Des
tttteS uom Jg. Detfmbcr lgZ5, Z. 66o54,
h,?ll>it zur ali;ememen Kenntniß gebracht. —
ka:b^ch L"N cj Jänner igZg.

Joseph Camilto Freiherr v. Schmidburg,
itandes-GouoevneUr«

C a r l Graf zu W e l l v e r g , R a i t e n a u
UNd P r i n i ö r , f. k. Hofralh<

L e o p o l d Graf v. W e lser s t) eim b,
k. s. Guberniat-Rath.

8 . 64. (2) N r . 6 5 l .
I n dem k. k. Prol)tNziäl»Strafhause am

Kasiell zu Laibach wird ein Werkmelfm gegen
llne Remuneration von Monathlichen 25 ß.
s' M« aufzMylNmetl. Dle dießsalligen EvMl

petclUcn haben längstens bis 20. Februar l. I .
ihre Gilucke, in welchen sie sich übsr lh e M o -
ral l tat, Al ter , Kenntnisse in allen Theilen
der ^inwclndwebercy und hinlängliche Fählg-
kcitcn lm Rechnen Und Schreiben, daNli den
Besitz der deutschen Und krclinerlscheti Sprückt
auszuweisen hadcn, bei dem k, k. Landcsguber-
Nium einzureichen, und sich der StrafhauslVer«
waltung am KasictI vorzustellen, 00N welcher
denselben vorläufig ihre wcitern Obliegenheit
Nn nach der bestehenden Instruction bekannt
g^cden werden. -̂ > VoM k. k. iüyrischcn Gu-
bcrnium Laibach den 9. Jänner i336.

Z. ä7< ( ä l ^ ' N r . 3o5Z2.
C c n t U r s « A u s s c h r e i b u n g

zue Bcfttzung der Vcrwaltcrsliclle bei den
Staats und Local-Wohlthätigkeitsanssalten
zu ^aibach. — Bei den unter ,,dem Flamen
bcs Ci^ll Spitals in der P^nimziäl-Hauptstadt
laibach bestehenden Staats- und ?ocal'Wohl^
thätigkeilsaNssaltett kömmt die Stelle des Ver-
walters, mit welches cm Gehalt von jährtl-
chen Achchundctt GlitdeN (600 fi.) C. M . ,
der unentgeltliche Genuß einer Natt lral-Woh-
NuNg und cin Deputat von jährlichen ZchN
Klafter harten Brennholzes, dagegen aber dje
Verbindlichkeit zu ciner bclren oder fideljusso-
rlfchcn Cnutionslcissung, im Betrage von sins
tausend ( looo) Gulden C. M . , verbunden ist,
zu buchen. ^ - Man hat hierzu den Weg
des Eoncurses anzuordnen, und dm Eonculs»
Iermin bis zum i 5 . Februar 18Z6 zu be-
stlinmcn befunden. — Dieses wird Mit der
Ennnerlmg zur allgemeinen Kennttnß ge-
bracht, daß diejenigen, welche sich um die ge-
dachte Vcrwaltersstelle zu berverben gedenken,
und sich für dieselbe geeignet glauben, ihre
dicßfältigett Gesuche> in welchen sich über Vas
tcrland, Geburtsort, Altet tiiid S t a n d , dann
ll'.sbesondere über Moralltat und vollkommene
Kenntniß der dttuschen und kramerischen Spra-
che, wi? linch üdct die bisherigen Dienstlei«
siungen in Kcankcn- ebcv anderen öffentlichen
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Versorgungsanstasten auszuweisen lst, in dem
vorb^stimmten Termine durch ihre vorgesetz-
ten Behörden bei dieser Landesstelle, und zwar
in der Art gehörig instrmrt einzureichen haben,
daß daraus auch die zur Versehung einer
solchen Dienststelle erforderlichen Kenntnisse im
Cassa-Nechnungs- und Conceplsfache, so wie
im Deconomie-Wesen entnommen werden kon-
nen. — Vom k. k. illyrischen Gubernium.
Laldach am I z . December i935-

Z. /z3. (5) N r . ü ibo.
E d i c t .

Von dem k. k. Scadt- und Landrcchte
in Kärltten wird hicmit bekannt gemacht: Es
werde zu Fclge hohen Hofoecrels vom 2). Nov.
l - I . , Hofz. 77^3, inmi , . durch hohe Avpel-
latlons-Vcrordnung vom 3. December l. I . ,
I . l 5 5 / / l , der neuerliche Concurs zur Wie«
berbcsetzung der durch die Beförderung des Io -
fcph Prandstetter zum dießgcrichilichen Crimi-
nal-Actuar hierin Erledigung gekommenen, si-
ssemlsirten unentgeltlichen Auscnltantcnstelle
ausgeschrieben. Diejenigen, wclche sich dem»
nach um diese Stelle zu bewerben gedenken,
rverden aufgefordert, binnen vier Wochen,
vom Tage an gerechnet/ an welchem das Edict
zum ersten Mahle in der Klagcnfuvter Zei«
tung erscheinen wi rd , ihre belegten Gesuche,
und zwar die bereits bei einer Behörde tne»
«en'den, durch zhre vorgesetzte Behörde hiehcr
zu überreichen, und in delnftlbcn nebst den
für eine Auscultantenstelle erforderlichen El-
genschaften und Kenntnisse, msdesondere auch
noch durch legale Zeugnisse darzuthun, daß
sie nn Stande seyen, sich bis zur Erlangung
einer besoldeten Anstellung standesmäßig zu er-
H a l ^ n , wie auch anzuführen, ob sie, und
aUenfalls in welchem G-nde mit einem Beam»
ten dieses S tad t - und Lanorcchts verwandt
oder verschwägert seyen.— Klagcnfurt am 21.
December i935.

Ktavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 6 , . (2) ^ Nr . 1^9.
Von dem f. k. tzrtadt, und Landrechte m

Krain.wird bekannt gemacht: 3s sey über An-
suchen des Earl Leben, Pfarrers zu Zeyer,
und Matthäus Krischay, gesetzlichen Vertreter
seines mlnderjahrlgen SohrieS E^rl Krückap,
als erklärten Erben, zur srforschusig der Gchul»
denl-iii nach dem am 17. November i835 oer«
storbencn Bernard Leden , bärgerl., T^chsche-
rer , d»e Tügsatzung auf den 2 l . März l, I . ,
Vc-rmtttags um y Uhr vor dusem k. k, E ladt ,
und Landvechte bestlmmet worden / bel welcher

aüe I i l i e , welche an diesen Verlaß elssw^s
immer für <«r>em Nechtsgrunde Ansprüche j«
stsllen vermemen, solche so gewlß anmelden
und rkchtsglltelid darthun sosscn, widri^üns
sie di, Folgen des §. 81/^ b. G. B. sich selöft
zuzuschreiben haben würben.

^a<hllch den y. Iänn-r i836.

Z. 55. (2) ölr . ioäö^.
E d i c t .

Von d«m k. k. S tadt - und?andrechte in
Krain wlrd hlem't bekannt gemacht: Eü sey
üder Angucken der Mar>a ^hebull, Vormünd«-
r m n , und dee Joseph Mayer , Muvormunll
dee minderjähriaen Fran; Harthc'lma Hhebuä'e
s,H?n Knidtr und Erben, m die Verste,giru^^
deS 8üd Conlc. N r . 167 hler ln dcr Gluot am
allen Markte lltg,nden Verlaßh^useS, invrn»
taclsch geschah auf 6/»äa st. 20 kr., bei em>»
einzigen FeUblechungS-Hagjciyulig gewllllgcl,
und d«l dltßfalllge Tagsatzung auf den 2g. F»«
bruar 18)6 , Vormittags um 11 Uhr, vo«
diesem k. k. Eladt« und landrcchte angeord-
net rrorden.

Welches mit dem Ve>satze bekannt gegs»
ben wi rd , daß das gedachte Haus bet de»
angeordneten Tagsatzung um den Schätzungs«
wellh und darüb.r, keineswegs aber unter dtln»
sclt>ln hmtangc>g?hen werden wird, dann, daß
der Gl'u«'.dbuch6ext?act und dle Licitatloneb»«
dmgnii,s< sowohl bll dem Hof- und Gerichts» '
Aduocalen I)i-. Wilr jdaH, als auch >n der di>ß»
l^ndrcchtltchen Registratur zu d>n g-wödnlli
chen Aiinssiunden eingesehen weiden konuin.

Laibach ben 5 i . December i33ö.

NemtltchV ^srlantbarnngnlT'
Z. 59. (2)

K u n d m a c h u n g .
Die Administration dcr mtt d?r erssen

österreichischen Sparcasse verein'gten astgemcî
nen Versorgungs-Anstalt macht wiederhohll
bekannt, daß dle für die Interessenten der Iai)-
resgesellscha/ten 1825 bis ilidu^iv« i83/», für
das Jahr itt35 entfallenden, m der Kundma-
chung vom 16. Februar l835 angezeigten Di<
ödenden, vom 2. Januar i836 a n , iftgen
Vorzeigung des Original - Nentenschrines und
Emlegung einer classenlnäß,^ gestampften l^id
mit der ^ebenödistatjgunq des betreffenden I n -
teressenlcn nersedcnen Qui t tung, taZllch, mir
Au5nv,hme d^r V o n n - und Feyertaqe, von 3
Uhr Vormittags bls 2 Uhr Nachmitrags, b>i,
«hl?r >? ŝ̂  m Wien behuben, oder bei der»
CammanNten zur Blheb^nz angemeldet wcv«
den können.

Wien am 17. December i 9 )5 .
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Z. 3c). (3) N r . 1 1 .

S t r a ß e n « L i c i t a t i o n s , V e r l a u t »
b a r u n g .

Nachdem die Resultate der ?icitationen
der Erzeugung und Lieferung des E l raßen-
daulegunqs, Mater ia ls ^i'c> i 3 3 t t , 1837 und
zßZ^ unbefriedigend ausgefallen sind, und dle
löbl . k. k. Aandesbau» D»rect,on mit Ve ro rd ,
nung vom 29. 0. M . , Zahl H 1 2 I , eine zwei-
te ^c i ta i lon angeordnet hat , so werden diese
Licttationen w,ederhblt nach der hier beiyrdruck,
ten Uebersicht l,nd darin angemerkten Tagen
und Bez'rks. Obrigkeiten adgchalten werden,
und es wird n»r noch bemerkt, daß dl« K l r a ,
ßcnbelegungs-Mal«rlal»en nur bruchweis? h,nt-
angegeben, und für die ganze Ll l ferung ke,ne
Anböthe angenommen werden; daher jeder?l-
cltant aufgefordert w i r d , zur Licltatton lang«

ssens um ,0 Uhr Vormittags ;u erscheinen,
weil, w nn cm oder der andere Materialplatz
abgeschlagen w n d , keine nachträglichen Anbö-
the angenommen werden. D<e schriftlichen
Offerte müst?n ebenfalls jeden Lmtationstag
bls 10 Uhr längstens der ?icttat,onS'Ecmmls-
sion eiliqehandnM, und die Materialplatze,
für wrlche offcrlrt w i rd , ^auf der Außenseite
angemerkt werden.— Ganze Gemeinden, odcr
unterthanige Grundbesitzer sind bei dieser L>ci-
tütwn uon Legung des Vadiums, wie auch uon
?«tstung der saunon befreit, jedoch haben d,e«
selben die nöthigen BtglaudlgungSbehelfe von
ihrer Orundobrlgfkit beizubringen; alle ande-
re Licttanten hadcn sich mn dem vorgeschrieben
nen 5 F Vadlum und l o F EauNon zu ver-
sorgen, weil chne diese Niemand zur L>cita-
tion zugelaffen werden kann. — K. K. B'tr i l ,
ßen-Eommlssarlal Neustadll den 9. Iannev i336.

U e b e r s i c h t ,
über jcne Bestimmungen, welche bei der Versteigerung der Erzeugung und Verführung des

Gtraßendeck Materials den Pachtlustigen zu wissen erforderlich ist. ,

s '̂i H"r ,o l le^^u^n^ ^ ^ l ' ^ I l . PreiS !
^ verfuhrt werden - «»
^ Name der Schotter, ^ ^ ^ st 3 " Tag und

. g«b°°derd.«Ma. ß ß di« 7,ß F Z Z 4 ^ °'̂ ° Or.de.

S c h e l l ^ . . . 9^ 6 ! 3 ^ 70I 75^) 5?5 i l l 82 5o ^ ^
Mallbcrst . . . ^ I 6 8 70Z 750 56o 1 26 10^1 2c> ' ^ ^ .

^ W»er . . . . 3 6 1 ^ 70k 5oc> 38o 1 23 9 6 6 0 ^ ^ ^ !
- Grlsche . . . 10 9 3 7" 7^0^ 3-5 1 23 96 5o ? " ^
7 iltrnee . . . . 5 6 ?5l 75'^! 6co 1 23 io3 />5 ^ Z ^
^ Trana . . . l i 6 X/2 y o l l o o o ! 724 l 29 i^o 55 ^ 3 3
- Kuschssrie . . . 2 5 I'SoNnon! t?o0 l 50 2äo — L ^ "
" ^ernb.rg . . . l2 6 X I /4 l oc^ lZ^o ' L2u j l 25 i ä , äo ' ^ ^ ^

i.angenthal . . 4 7 100 5c)0 2 7 0 ^ , 0 1 1 0 — l» ^

^umma . 6 l0^ ^ ^ , i i 5 3c> ^

! Kalouye . . ^ 17 ^ Lo i l o a o ^ ^ ^ ^ "g ' ^ ^ c ) ^
Besgautz . 4 , 7 80 z000 900 t 1 55 1 5 3 ^ 0 3 ^

« Poto:<cheiidorf . 13 4 8 0 ^ 0 0 0 y32 1 32 i22!/ ,0 ^ 3
^ Kurb.sdors . . 4 , 3 tto^^o 990 1 ^ ' ^ ^ o ^ 2 -
^ Fvoschlaken . . z l3 19 ,9 ?c>5 2000 ! ,5 l ) ! 1 27 297^20 ^ ^ ^ !
^ Elatteneg . . 20 19 /, ^ i a u o b8o 1 3 , n ä ! i 5 ^ «
^ Pöchdorf . . . 4. 2c> 75 lo^o! 664 1 2 6 n o — ^ ^ 3
^ Nancsch . . . 2 l 20 4 7^1000 ! 6L6 l 5o ^ 2 5o - ^ -
.̂  Bresiethal . . . ' 4 2 l ? 5 ^ o o o 028 ^ 3 4 ^17 3o l3 - " «
« Nasenfeld . . 22 21 22 90 2000 170c) , 5/, »71 " ^ " « ^ ^
^., st.Barlholoma . 2 ) 2 2 23 ^ . 0 2 0 0 0 io/,9 , 3n 209 — ^ ^

dto.' ?/> 25 ä 65 l0Q0 /.ol> i lo 77 no ^ U
Prekoope . . . j 4 24 Lo ,ouo 625 - 55 75 20 ^ "-

I Gumma . l2oo "^ 1 1872 20



» ^ H»er sollen erzeugr uno 3" ^ . ^ ,
> 3 o.rführlw.rden Z ^. Fl«"l"br°>s
»S N«m«d«r Gchottkr- ^ . , ^, ? ^ ——^»— Tag und

« - grübe °°.r d°« M». tz 3 bi« ^ß F ZsZ ^'« " ' ^ ^ „ ' ,
>K .!N»l.Platze« 3 Z ? ^ 3 Z N fen« wung w„a!i°>,

> Prekoppe . . . 2b , / l /̂  70 1000 I25a 2 5 l ä ^ 5o
» Studenza . . ä 26 100 1760 i5oo 2 /z 206 /^0 ^ ^
ll" Podborft . . . 25 25 xxvi 2^0 1750 iälo i 55 ^ n j - . <^I
« " Gorr i tza . . . 3 ä 35 5<'c; :c)5a 1 3^ 5ä', äc> - ^
» ' Cerkle . . . . 26 ä 27 7Z »25o 635 i — 7 5 ! — -^ ß
» « G o m i t H . . . 27 28/3 l 00 ,000 775 1 6 l l o ! — '^ ^
» « P'llenz . . . 26 Z 29 60 i5oo 775 1 1 6l 20 I )̂
DL isse Oavesandbänk 29 /,. 160 1000 77^ ^, ^ ! n^ ^ ! ^ ^ ^
« « 2te detto 29 /, 3a 5c> 1000 690 ( ^ ^ ! ^ ^ !

«« Hte dctto 3o 4 3 l 20 ,000 55« l i2i t)c>!— H'̂  I
«3t ^te detto 3 i 2 20 5oo Zoc» 1 3 2 l > ^ i . " c^ «

5te detto 3 , 2 ^ 20 5no boc» l 3 2 l ! — t^ »
Vregana . . . 32 ä ^ i / 6 i " 14/» 25a 1 — 1 0 ! — «

Gl,MM2 . ^ l000 l^25 Zt? N

> ^ut tendor f . . c> 0 3 t)0 760 Z75 z 28» L8>— ^ ^ »
N ^ Pogaml) . < . Z 7 t!a 1000 5cic» » 2 3 8 tt3 ^— ^?^(^Z
l ^ Brmor iy . . . 7 I/2 5« 7Z0 385 i 3 Z2 3o ^ ^ V I
V3 Schwetnbacb . 2 2 7 56 750 335 l 6 33 — ^ ß U ^ I
>H ObcrsSchwerlibach 7 U/i Zo- Zoo 352 l 7 55 50' .̂ !^ ̂  ^ Z
» ^ Weindorf. , . l ẑ Zo 5nn Z5o 1 ,6 3<^ — ! " 3 3 ^ Z

« "̂ 2te Welndotf . 6 III 801000 1600 ^ /, ^65!20 ^ ^ I

l Summa . ! ä20 l 56ä!äa »

- I Neu Oeta ^ , in ^ 80!,006 Z6ci l 3ä »25 2" .«-6 «
« ^ Sklmlouy , . /» /i 7 5" 75o Z7Z 1 iq 65,5o ^ " V
« ^ Jak. Gchavorn . 7 IV/Z 70 ^000 ßda l 12 8/z - Z I lß !ß

» Genbor . . . Z 5 ön 500 260 l 6 55 — 3>«,^ I

!Z. Lock^'itz . . . V Z 6 0 7 Z 0 Z 7 5 1 , 3 6 0 5 c . ^ N
'Z B u t s H f H . . . 6 5 ^ 801000 600 1 iä ßs 20 Z A - 3 Z
^ Kuldassuß . . . 7 7! VI 20 l loo 2000 1 ää ^2 äa .^ ̂  ^ V

dt0i ; . . Vi^ 7 lZ0 19^3 igo0 1 39 196 öo ^ H Z
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^übermal« ^erlautbarvNLen.

Z. 7». (») Nr« 29^90.

E u r v e n d «

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b t r n i u m i . —
Betreffend die Ausdehnung oer zwischen den
k. k. österreichischen und den königlich-sachsi«
schen Glaaten bestehenden Vermögens-Frei»
zügig'ctt. — Seine k. f. Mc>i<^ät und Beine
M<l>cftäl der Köliig von Gachscn sind überem-
ge?o:nmes>, dle zwischen I!)ren gegenseitigen
z'.»m deulsch?« Bunde yehörlgen iandern so»
wohl, als zwischen sämmtlichen sächsischen Staa»
ten und dsm lombnrdischt vrnezlanlschen Kö-
nigreiche beuchende Vermögens Freizügigkeit
in dcr Art auszudehnen, daß zwischen sammt«
llch.n üsterrelchnchcn Ktaaten, mit Ausnahme
oon Ungarn und G»ebc>nbürgen einer Geits/
»ln0 sämmtlichen sächsischen Htaaten «n0er«r
G«t<<, der Abschoß und d»S Abfahrtögeld ge-
gcnsettig aufgehoben seyn soll. — Zur nähern
B.sslNmung dieser Uebereinkunft wlrd folgen«
de Erklärung ^ g e f ü g t : - ^ A r t i k e l I . Bei
telnem Vermögens-Ausgange aus den sämmt-
lichen österreichischen «Vtaaten, Mit Ausnahme
von Ungarn und Olebcnbürgen, »n die zur köe
Nlgllch c sächsischen Monarchy gehörigen Staa-
ten, so wie aus den sächsischen Gtaaten m die
k. k. öfterrcichlschen Staaten, mit Ausnahme
von Ungarn und Siebenbürgen/ eb mag sich
solcher Ausgang durch Auswanderung od<r
Erdsvaft, oder ^icgat, oder Vrautschatz, oder
Schenkung, oder auf andere Art :>geb?n,
.so-ll irgend ein Abschoß (^u^cilli I^sl-eclnarli»)
ddsr Adfahrrsgl'ld (<̂ on5U5 em!^ii,liuni5) «rp
p"oen werden. — Von dieser 3lnordnung bleie
bcn jedoch diejenigen aNgememen Abgaben aus'
genommen, welche bei einem Elbschastsfalle,
Legat, Verkauf:c. :c., ohne Unterschied, ob
das Vermögen »m Lande bleibe, oder hmaus-
c:s;.gcn wl^d, ob der ncue Besitzer ein Inlan»
der ot>er e,n Fcemder i f i , bisher in den beider-
selNgen Staaten haben entrichtet werden müs-
sen , lvle z. B< Erbschaftßsteu r , Stämpelab.
goden, Zollgebühren und dergleichen. ^ . A r .
t l l e l U. Die vorstehend bestimmte Frei jü,
g'gkett sol! sich jedoch, unbeschadet desjenigen,
n<is ln Anschung der Vermögens« «kxportano,
ncn aus den zum deutschen Bunde gehörigen
österreichischen Staaten »n die sächsischen Pro«
otnzen und umgekehrt durch die Bundes«ct,e
und ble Bundesdeschlüsse deßhalb festgesetzt lft,

nur auf denjenigen Abschoß und auf dasjenig«
Abfahnsgeld, welche in die landesfürstllchen
Caffen st,eßen würden, erstrecken, und wer»
den den Individuen, Gemeinden und öffent-
lichen Stlftungen, ,n so fern ihnen dergleichen
Abzugsrechte zustehen, dieselben ausdrücklich
reservirt. — A r t i k e l I I I . Die in beiden
vorstehenden Artikeln bestimmte Freizügigkeit
soll sich auch nur auf das Vermögen beuchen.
Es bleiben demnach ungeachtet dieses Ueberein«
kommens diejenigen 'k. k. österreichischen und
königlich, sächsischen Gesetze in ihrer Kraft b<-
ssthen, und eß sollen diejenigen gesetzlichen Ge-
bühren entrichtet wcroen, welche die Person
bcs Auswandernden, seine persönlichen Pfilche
ten und se>ne Vrvst'chtung zum Kriegsdienste
betreffen. Auch soll m Zukunft keine der cens
trahircnden Regierungen in Ansehung aller
jener Gegenstände, welche die Pstlcht zu Kriegs-
dtenssen ünd andere persönlichen Verpßichtun»
gen des Auswandernden betreffen, in der Ge-
setzgebung für Ihre Staaten durch aegenwar«
tlge Mberemkunft auf irgend welche Weis«
bischrankt slyn. — A r t i k e l IV . Gegcnwar«
tige im Z^amen Scincr k. k. Majestät in her-
gebrachter Form ausgefertigte Erklärung soll
n<ich Auswechslung lincr entsprechenden Crkla-
rung dcr röni^llch» sächsischen R gicrung Kraft
und Wirksamkeit in sämmtlichen k. k. österrei-
chischen Slaaten, mit Ausnahme von Ungarn
und Elebcnbürgen haben. — Von dieser zwi»
schcn dem k. k, ösiirrcichiscken und dem könig-
lich-sachsilchen Hcf? abgeschlossenen, und nach
crfclgtkr gegenseitiger Auswechslung auch be»
rcits sett 38. Siplcmber d. I . m Wirksamkeit
getretenen Ulbernnkunft, wegen Ausdehnung
des Vermögens l Frn^üglgknts« Vertrage« auf
sämmtliche k. k. österreichische Staaten, mit
Einschluß von Gallizien, Dalmatlen und des
lombardisch - venezianischen Königreiches, mit
Ausschluß jedoch von Ungarn und Eiebcnbür,^
ssen, geschieht hiemit bezüglich auf das a3er»
höchste Patent vom 2. März 1620 über die
Vermögensl Freizügigte«: i>nelhalb dcs Ge>
bnlhls dls deutschen Bundes die öffentliche
Kundmachung. — laibach den 17. Dcc. iö35.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmiddulg,
Landes» Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
Und P v i m ö r , k. k. Hofrath.

J o s e p h W « g n e r ,
s. k. Gubernialrath.

(Z. Amts.'Blatt Nr. 9. d. 2 l . Jänner 18Z6.)
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RreisämtliOe ^erlautbarunLen.
Z. 76. (I) Nr. 494.

K u n d m a c h u n g .
Wegen Verkauf des hier an der Earlssäd-

ter?ln,e, im Hühnerdorfe 5nk Consc. N r . 7
liegenden, ebenerdigen, mit Ziegeln gedeckten
ehemaligen Mauthhauses, welches aus einem
Vorsale, einer Küche, linker Hand aus einem
Zimmer und einem Eabmelte, rechter Hand
aus einem Zimmer ohne Communication/ fer-
ner aus einem gewölbten und aus einem un,
gewölbten Behältnisse oder Holzlege, dann
aus einem Stalle und dcm barin befindlichen
Aufgange unter das Dach, mit einer Hölzer,
N5N Stiege besteht, nebst den dazu gehörigen
Grundstücken, a ls: eine Hutwz,de von 46 ,
einem Gemüsegarten und Acker von HZH, n ,
ner Wiese von H 5 i , und einer Weide von H74
^ Klaftern , wird »n Folge hohen Gubermal-
Auftrages vom 2. d, M . , Z. 3o^5/ , am 2a.
Februar d. I . , ,n den gewöhnlichen vorwitta«
gigen Amtßstunden hleramts ein? neuerliche
öffentliche Verfte'qerung abgehalten weiden.—
Wczu die K^ 'fligen mit dem Beisätze zu
erscheinen vorgeladen werden / daß die dleßfal«
ligen lilitationsbedlngnlsse täglich V o r - und
Nachmittags in den Amtsstunden hier einge-
sehen werden können, und daß j-der iicljant als
Vadium 10 F des Ausrufsprelses pr. i/^zost.
hei der Lmtatlons, Commission zu erlegen ha«
brn wird. — Vom k. l . Krelsamt Lalbqch
den i 5 . Jänner 16I6.

Z. 77. (1) »ä Nr. I24.
K u n d m a c h u n g .

Die Sicherstellung der M i l i t ä r , Verpste?
gung vom t . Aprll bis Ende Ju l i Z. I , in
den Stationen Neustadrl und Nelfnitz, und
derFourrage für die k. k. Hengsten in den bei«
den Belegstationen, St« Barlholmä und Nas?
senfuß. Neustadtler Krelses betreffend. — I n
Folge Anordnung der vorgesetzten hohen Be,
Horden solle die Gichexstellung der Mi l i tär-
Verpflegung in den in deM'Neustadtler Kcei»
se liegenden Vervsiegs-Stationen Neussadtl,
Rkifniy und Gottschee, für die Dauer vorn
z. Avr»l bis Ende I u l , i 3 5 6 , dann jme für
die Aerarial-Hengsten in den beiden, eben auch
,n dem Neustadtler Kreise liessenden Belegsta-
tionen G t . Bartholma Und Naffenfuß, wie«
der eingeleitet sweruen. — Der tägliche Be-
darf belauft sich, und zwar: in der Gtanon
Neustadtl auf Drotvortionen 4ä7, Haf^roor-
tlonen 4 , Heuportlonen / i . , Belterssroh das
Vur.d 2 i g P fund , auf 5äc> Bund uierteljäh-.

rig. — I n der Station Rei'fnitz, ^luf Vrot«
porlionen täglich 291. — I n der Gtanlln
Gottjches, sür das dortige Ma^deb^us'moi
natlich auf Betterssr?h 20 B u n d , Brennholz
hartes ^ 2 Klafter, U^scdltttker^n auf 3
Pfund. — I n der Velegstaticm Gt . ?a>thol,
mä, täqlich auf Blotporlionen I , Hafelror-
tlonen 3 , Heuvortionen 2 10 A , 4 , St>eu-
stroh3 3 5s, täglich 3. — I n der Beltgsta-
tion Nasslnfuß, täglich auf Brotportionen 3 ,
Heuportlolien 2 10 K', 4, Haferpol tlonen 7.««.
Die Vornahme dieser Sicherstessung im Wege
der Gubarrenblrunq ist festaeseyt wordes!, un<?
jwar: für d«e Btlcgstatlon G t . Barthrlma, am
23. Jänner d. I . >n dcr Bezxkskaiizlei ^u kan0e
str^ßj für die Vilsg^ation zu Nasse»,ifuß, am
Z5. Jänner d. I . «n der Bezirks - Kanzlei zu
Nassllifuß; für die Gtationen Reifn'y und
Gottschee, am 28 Jänner d. I , in der Bee
zirks, Kanzlei zu Rcifnltz z für die Stat ion -
Neussadtl, am 3o. Jänner d. I . in der Kanz,
le» des f. t. Krnsamtes Neustadt!. — D l l
Uehernahmslussigen werden aufgefordert, fich
an den oben festgesetzten Tagen, und in den
angedeuteten kummiss'ons, Orten um 9 Uhr
früh einzusinden. — Endlich wird noch bedeu-
te t , daß nach beendeter Verhandlung kem«
Anböthe mehr werden angenommen werden,
— K. K. Krelsamt Neustadt! st«n z i . I<ln?
ner i656.

Anntliche Verlautbarungen.
Z. 70. (2) N r . 3.
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t h a «

r u n g ,
Vermög löbl. k> k. ^andesbauiDirections-

Verordnung vom 29. December ,635 . A«
Hn/,0 ' / , , hat di3 Hohe Landessiesle mit D?'-
cret vom 5.'December ,635, die Fortsetzung
der Bepflanzung und Wiederbelebung des öden
Sandbergcs an der dritten Abtheilung der Wie?
ner Straße, Dist. Pst. 1V/»Z, zu genehmigell
und zu befehlen geruhet, daß die hlezu nöthi-
gen Baumaterialien, bestehend aus Elchen-
und Felberpstöckm, Tannen- und Felbelge-
sirüpp, Amckenwurzeln und Zwergelwcide'n,
dann fruchtbarer Erde und Schmiedarbett, !;7?
Wege einer Minuendo«Llcicltatiott bcig?scha'ĵ
werden sollen. — Da nun die dießfälligc Ver-
handlung am 4. Februar t>. I . , Vormittags
von s) bis l2 Uhr bei der löbl. Bezirksobrsg«
kelt Egg ob Podpctsch abgehalten werden wird,
so werden alle ^ieferungslustigen hiezu mit 5c,n
Bekierken hösiichst cingrladcn, daß der adju:
filrte A^lsrufoprcis tn 222 fi. 5o kr. besteht,
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und daß die Licitationsbcdmgniffe, so wie auch
die Bau - Devise bei der genannten löbl. be?
zirksvbrigkcit und hicramls in denen gewöhn«
lichen Amtsftunden eingesehen werden können.

K. K. Straßenbau - Commissariat l̂aibach
am l5 ' Jänner ,636.

3^52 . (3) N r , 17,
^ l t i t a t i o n s e K u n d m a c h u n g ,
I n Folge der lödl. k. f. ^andesdau « Di<

rectlon«» Verordnung vom 4. Februar 1Ü55,
N r . Zg^g, rund wegen Ausführung des an
dcr Klagenfuricr Eommcrzial'Wtraße, I I . Ad.
thelllinst, am Loiöelblrge, pr, Batte gsnanyt,
zum Gchuye der Straße nothwendigen und
bewilligten Baues, wobei auf Maurer , und
H^'.dalhelten 27Z ft. 3c> kr., auf Maurer,
Wateriale Z^o ft., auf ZlmmermHnns-Arbeilen
z3^ st. ic )kr . , auf Z'mmermanns, Material«
5/6 st- 27 k , , auf FicchtzeiM'«rbelten ^2 ft.
3a kr., auf Flecht-Maler,allen ^9 st. 10 kr.,
zusammm i 4 i 5 ft. 56 kr. adjustlrl sind, bei
dce löbl. Bc;nks«C'lft"situr Neumarktl am 20.
Jänner i 33o , Nacknnttags oon I bls 6 Uyr,
d:e MinuenVo» Versteigerung abgehalten wer«
den, sbozu alle Unternehmungslustigen mit
d?m Belsaye eingeladen werden, daß am Per,
steigerungstage uor und wahrend der Llcttanon
auch Offerte, welche jedoch so wie vorgeschrie-
ben, verfaßt seyn müssen, angenommener,
den, daß d»e L>cttstioni!» und Baudedingmsse
he» der obgenannlen Bezirks»Efposuur, dem
gefertigten k. k. Gtraßen.Eommissarlale und
dem betreffenden Straßenbau-Agenten täg-
lich «lngeschen werden können. — Vom s. k.
Etraßen , ^»mmlss-lriat Kcainburg am i l .
Jänner i336»

& 44- (3) Nro. 2323o.
K D I T T 0.

Da pane di quest' I. R. Giudizio Givico
I rovle vicad col prcsentc portato a pubblica
uolizia, qualai.cnlc iielle giomate tici3. lö. c
29. Febbraro i836, verra allc ore 5 pome-
ridiaxie sperimentata la vendita del crodito
vitaUBio d' annul Zechini vcaeti i Soo ncl
jjieno silo importo arretrato, corrente, c
.ulTu-o^che trovaii intavolato sopra Ja mi-
niaia d* Allunie, c Vilriolo situaLa in St.
Pielro soLLo Sovignaco, con cio pcro cbo
ii ridciio credito noil verra deliberate aei
prnniduc Incanti satto il nonriuale suo im-
|>ono, ncl terzo poi a qualunque prczzo
^eiiipre pero verso pronli e conianti»

Ghiunque pertanto bramusso di far ac~
f|uisto del giä detto credito sap.ru cönipam-c

nelle stiddeitc giornatc, ed ora nel soljtO
Jocalcdi quesio Imp. Reg. Giudizio a i\\rvi
all' effetto le creduie sue off'crLe, ove, co-
me ancbo prima nellg Regisiratura di qucslo
Tribunale, sara ispczionahile 1' esiralto ta-
yolare reiativo alia suddctta miniera.

Trieste li 23. Dcccmbre l855.

vermischte Verlautbarungen.
3 . 5 7 . (2) ^ . ^ Nr . " 7 ^ .

E d t c t.
Vor dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-

nialinst'crf haben alle Jene, selche entweder als
Gläubiger, odcr aus was iminer füe einemRechtä«
gründe auf ecn Nachlaß dcs am »6. December
v. I . zu Ncum^rtcl verstorbenen Herrn Jacob
Mc>s!y, einen Anspruch zu stellen vermeinen, am
,c>. Februar d. I . , Poriniltogs um 9 Uhr zu er̂
scheinen, und denselben rechtskräftig darzuthun, rvi«
driqcns sie sicl) die Folgen dcs §. l)«4 b. G. B .
selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannödorf a»n
6. Jänner l356,

2750. (2)
E d i c t .

Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Ra2«
mannsporf werden hieintt aNe Diejenigen rvelche
an die Pellassenschaft des am »6, M a i »L55 zu
Kropp verstorbenen Gregor Wcrtonzel, als Erben
oder Gläubiger, oder aus was «miner für einem
Grunde einen Anspruch zu machcn vermeinen,
aufgefordert, diese ihre Ansprüche entweder pörsön?
lich oder ourch Bevollmächtigte, bei der auf den 6.
Fcbruar k. I . , Vormittags um 9 Uhr bestimm-
ten Tagsatzung hei diesem Gerichte anzumelden
und darzuchun, widrlgenä sie sich die Folgen des
§. N14 d. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
l i . December ,t)5ö.

Z 7 5 6 ? " ^ ^ ^ ^ ' Nr. ' ' " 7 / ^ .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf ir i ld hicmit kund gewacht: Man habe
iibcr Ansuchen des Georg Prcste'rl von Laufen, ĉc-
pl-üCL, .7. d . , Nr. 25^7, in die executive Feilbic-
lhung dcr, zu Mlschalsche 5ud Haus>Nr. 2 gelege-
nen, der HerrsHaft Stein 5u!» Nect. Nr. 2ö̂ >, Urb.
Nr. 56o dienstbaren, gerichtlich auf »72! fl. 35 kr.
geschätzten ganzen Hubs und einiger Fohrnisse des
Anton Pogam, wcgcn aus dem Urtheile äcln. ' » .
August !63 l schuldigen 28a ft c. s. c , gcwiNi.
get, und hiezu die Tagsatzungcn auf kcn n . Fi>.
druar, U. März und 1 ^ April 1 N 6 / jc^smal
Vormittags um 9 Uhr, in l^»co dcr Realität mit
dem Beisätze angeordnet, ,daß wenn diese Hude
und tie Fahrnisse bei der ersten un2 zweiten Feil«
bicthungötcigs^dung wedcruln nock über dcnSchäz-
zungspreis a n k a n n gebracht norden solllcn, sie
bei der drilccn auch unter demselben hintangege«
ben werdcu wurden.

Dic Kauflustigen werden mit dem Beisatze
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bazu eingeladen, daß sie die Licitationsbedingniffe
Und den Grundl?uchs-Au?zug in den gewöhnlichen
Amtsstundcn, in diese? Gerichtätanzlci einsehen
können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
g. November i l i55.

Z . 63. > (2) Nr. 260I.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
stellen zu Krainburg wird dein Iacol) R ^ m ^ n n
oder dessen Orben mittelst gegenwärtigen O^i^ts
erinnert: Es habe Herr Michael Ritter v. Pa«
gliarucci, unterm 2 I . December 0. I . , Z. 2(,c.5>
die Klage auf Bezahlung schuldiger 62 ft. 4 , kr.
bei dtesem Gerichte angebracht, warüder die Vcr«
Handlungstagsatzung auf den 9. Apri l l636. Vor .
mittags um 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthalt 0es Bettagten und dessen
Erben dlescm Gerichte undct'.nntt. und weil sie
vielleicht aus dcn k. k> <Zrblanden ablvescno sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Kosten den Hrn. P l imuö Pctatz zu
Krainburg als Curator aufgestellt, mit »vclchcm,
d>e angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer;
den wird. Dessen die Behagten zu dem (5»de
erinnert werden, dah sie allenfalls selbst zu rech»
tcr Zeit zu erscheinen, oder dein aufgestellten (Zu-
irator ihre Nechtsbehelfe an die Hand zu geben>
oder sich selbst einci, Sachwalter zu bestellen und
dirsem G?lichle nahmhaft zu mackei,, überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie di? durch
ihre Verabsäumung entstehenden Iolgen sich selbst
zuzuschreiben haben rverdem

Vereintes k. k. Bezirksgericht Mlchelstcttcn zu
Krainburg am 3o. December i^öd.

Z . 62. (2) . Nr . 2565.
tz d i c t.

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte Mi»
Hüstelten zu Kraindusg, als Realinstanz, wird hie»
w i t bekannt gemacht: Es sey in M ^ e Zuschrift
d«s löbl. Bezirksgerichts Nadmanüsdorf vom ,4»
November id55, Z. 253g, über dahin von Scice
der Margarcth Kall i fäxug, Vormündcri l in, und
des Franz Ahazhizh, Mitvormund der Anton Kal-
lischnig'schcn minderjährigen 5xindcr und Grben, ge'
ssclltes AlN"uchen, die Vornahme der öffentlichen
Versteigerung des zu Krainburg in der Savcror.
sladt 5u!> Haus <Nr. 5 liegenden Hauses sammt
Brandstätte, des dazu gehörigen ^- Birkackonchei«'
les und dcr Brauerrc^uisiten, iui invenlariscden
Schätzungswerche von 5Üc> ft. 55) kr. M . M . ,
uuf den 6. Februar , 8 3 6 , Vormittaqs um ^
N h r ' i n dieser Gerichlskanzlei bestimmt worden.

Wozu di? 5?auftusiigrn mit dem Beisätze cm«
geladen werden, da> die Licitationsbelin^nisft täg-
lich in dieser Gcr«chtskan;lci zu den gewöhnlichen
ilmtssiundcn cingestbcn werden t'^,ncn.

Vereintes k. t B.zittsgericht Mia>^lstettcn zu
MUnbkrg , am 3 l - D.'cemhir tL35.

Z 41. (3) ^cl Nr . 2S66.
V e r ä u ß e r u n g s » E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird be<
kaxnt gemacbt: Es sey auf Ansuchen des Franz
Biszak von S t u r i a , wegen mit gerichtlichem V?»«
glelche c!(lo. ,4. August .35«, Z" 2270, liquidii^
ten 25i si. 5o kr. M . M . ^ 8. c., in die etecu 'pö)
Veräußerung dcr, dem Johann Kastrin daselbst,
Hans'Nr. 9 eigenthümlich gehörigen, auf 409 st.
geschätzten "Realitäten, als: 5uli Urb. I''cIIo 55o,,
Rcct. Zahl 7 , Behausung ohne Consc. N f .
in S t u r i a , 511K Urb. 1̂ V>Ilo 53/,, Rcct. Zahl 46,
V̂ 4l» Hübe, und in Wiese li k l id lnk i , Wiese ^. l ; i^ . l -
Xu <)3!llal,2a, Urb. I''o!lc> 4N7, Ncct. Zahl 3 ,
Ackergrund sammt Wiese na 5?>»micll, Dö^ i .
GrundbuchK.Nr. 784. G. A. in! ä^ rupp i , O. ^ .
z,̂ »sl k:^)3ln, gewilligt! worden.

Zur Veräußerung dieses Pfandgutes sind dis
Tagsahun^en auf den ,25. Jänner, 25. Februar
und 2Ü. März k. I . , jedesmahl von n bis 1.2 Udr
in !'(>«, Stur ia mit dem Anhange bestimmt wo?<
den, daß selbes, wenn es del dcr ersten oder zwei»
ten Veräußerungstagsa^ling gegen glciä) baare
Bezahlung um den Schatzuligswcrth oder darüber
nicht an Mann gebracht werden konnte, bei dee
dritten auch unter dem Schähungswerthe hintan^
gegeben werden würde. Os werden deiNnach hi.'zu
die Kausticbhaber, und insbesondere die intabu»
lirten Gläubiger zur Behauptung ihrer ReHle mit
dem vorgeladen, daß die diehfällige Schätzung in
dcn gewöhnlichen Amtsstundcn bei diesem Gcnchtt
eingesehen rvcrden könne.

Bez. Gericht Wippach am io. Nov. ,92b>

Z. 65-""(2)
K u n d m a c h u n g .

Ettte im Neuftädtler Kreise am Eaust?r ,
me gelegene Nczivkb^lrschaft lft mit erssen
November 18Z6 aus freyer Hand zu ver lau-
f e n , oder auf mehrcce Jahre zu vnpistzten.
Li.dhaber werden angewiesen, sich'h»nfj,^tilch
des Anschlages dieser Htl.r<choft, und d«r bel-
derseiugen sehr yor thn lha f t in Bldmgn'.sss, an
den H a f , und Gerichts. Aduocaten Herrn Or .
Johann Odlak zu verwende. ^ ^ ^

Z?55. (2)
Leopold P a t c r n M , Buch-, Kun^.

und Musikalienhändler in L a i b ach, empfiehlt
dcn verehrten Bewohnern der S tad t sowohl, als
dcr ganzm Prouinz K r a l n, seine öffentl iche
Le ihb ib l i o thek , die über äocio Bände,
theils unterhaltenden, theils belehrenden Schrrff
tcll in mehreren Sprachen enthalt, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf em
Jahr, ein halbes Iühr , einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
adonniren. Eme gedruckte Anzeige darüber wn'd
Icdevmcmtt gratis verabfolgt. Dcr vollständig«
-Bücher - C a t a l o g kostet gcheftn 2i) kr.


